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Tagesordnungspunkt:  
 
 
Bezeichnung: Änderung der Satzung der Gemeinde Mariental über die Gewäh- 
 rung von Aufwandsentschädigungen, Sitzungsgeldern, den Er- 
 satz von Verdienstausfällen und die Erstattung von Fahrtkosten  
 in der Fassung der Euro-Satzung vom 26.10.2001 
 hier: Antrag der CDU-Fraktion 
 
 
 
 
 
 
 
 
Beschlußvorschlag: 
 
Der Rat der Gemeinde Mariental beschließt, die Satzung der Gemeinde Mariental über die Ge-
währung von Aufwandsentschädigungen, Sitzungsgeldern, den Ersatz von Verdienstausfällen und 
die Erstattung von Fahrtkosten in der Fassung der Euro-Satzung vom 26.10.2001 wie folgt zu än-
dern: 
 

§1 
Paragraph 1 der Satzung der Gemeinde Mariental über die Gewährung von Aufwandsentschädi-
gungen, Sitzungsgeldern, den Ersatz von Verdienstausfällen und die Erstattung von Fahrtkosten 
in der Fassung der Euro-Satzung vom 26.10.2001 erhält folgenden Wortlaut: 
 

§ 1  
Die Ratsmitglieder erhalten eine monatliche Aufwandsentschädigung in Höhe von 40,-- € und zu-
sätzlich ein Sitzungsgeld pro Sitzung in Höhe von 9,-- € für die Teilnahme an Rats-,  Ausschuss- 
und Fraktionssitzungen. 
 
 
 
 



 
 
 
 
Sach- und Rechtslage: 
 
Die Höhe der gezahlten Aufwandsentschädigungen für Ratsmitglieder der Gemeinde Mariental 
wird in der Satzung der Gemeinde Mariental über die Gewährung von Aufwandsentschädigungen, 
Sitzungsgeldern, den Ersatz von Verdienstausfällen und die Erstattung von Fahrtkosten in der 
Fassung der Euro-Satzung vom 26.10.2001 geregelt.  
 
Es heißt dort in § 1: 
Die Ratsmitglieder erhalten eine monatliche Aufwandsentschädigung in Höhe von (80,-- DM) 40,-- 
€ und zusätzlich ein Sitzungsgeld pro Sitzung in Höhe von (18,-- DM) 9,-- € für die Teilnahme an 
Rats-,  Ausschusssitzungen und für eine Fraktionssitzung monatlich. 
 
Es liegt ein Antrag (siehe umseitig) der CDU-Fraktion vor, aufgrund der fehlenden Fachausschüs-
se in der neuen Legislaturperiode die Fraktionsarbeit zu verstärken, um besondere Themen ein-
gehender beraten zu können.  
 
Die Satzung ist dahingehend zu ändern, dass in Zukunft die Anzahl der Fraktionssitzungen aller 
Fraktionen des Gemeinderates Mariental unbeschränkt aufwandsentschädigt werden, wobei dar-
auf zu achten ist, dass der Haushalt nicht über Gebühr belastet werden sollte.  
 
 
 
 
Bäsecke 


